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Hinweise: (1) Nach § 25k Absatz 2 und § 4 Absatz 2 des Volksabstimmungsgesetzes, darf unterzeichnen, wer bei Einreichung der Unterschriftslisten zur Bürgerschaft wahlberechtigt ist. Die Eintragung ist wirksam, wenn der 
Vor- und Familienname, das Geburtsjahr und die Wohnanschrift enthalten sind. Zudem muss die eintragungsberechtigte Person eigenhändig unter Angabe des Datums der Unterschriftsleistung unterschreiben. Fehlt eine dieser 
Angaben, ist die Eintragung auch gültig, wenn die Identität bei der Prüfung der Listen anhand des Melderegisters eindeutig festgestellt werden kann. Unterstützungsberechtigte, für die im Melderegister eine Auskunftssperre 
eingetragen ist, können sich auch ohne Angabe der Wohnanschrift in die Unterschriftsliste eintragen. Die Wohnanschrift wird durch den Hinweis ersetzt, dass eine Auskunftssperre vorliegt.
(2) Ihre Daten werden ausschließlich zur Feststellung der Unterstützung der Aufnahme der anliegenden Stellungnahme in das Informationsheft zum o.g. Bürgerschaftsreferendums verwendet und auch von den Initiatorinnen 
und Initiatoren sowie deren Hilfspersonen vertraulich behandelt.

Erklärungen: (1) Mit meiner Unterschrift unterstütze ich die o.g. Stellungnahme zum o.g. Bürgerschaftsreferendum.
(2) Mir ist Gelegenheit gegeben worden, die Stellungnahme im vollständigen Wortlaut zur Kenntnis zu nehmen.

Neue Listen zum Sammeln können Sie unter www. NEIN zuOlympia.de herunterladen und ausdrucken.
Bitte senden Sie diese Unterschriftenliste (im Orginal per Post) möglichst umgehend an: AStA Uni Hamburg, Von-Melle-Park 5, 20146 Hamburg.

Für die Abgabe der Stellungnahme:

zum Bürgerschaftsreferendum zur Bewerbung um Olympische und Paralympische Spiele 2024.

Datum des Beginns der Sammlung 27.08.2015 (Ende der Sammlung: 16.09.2015, 24 Uhr)
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Für die Stellungnahme verantwortliche Personen: Artur Brückmann, AStA Universität Hamburg | 
Florian Muhl, Landesvorstand DIE LINKE Hamburg | Yannick Wehr, GrüNE JUGEND Hamburg


